
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antragstellend: Bundesvorstand 

 
Antragstext: 
 
Der Bundesvorstand beantragt eine Ergänzung des Grundsatzprogramms unter 11.1 Innere 
Sicherheit: 
Hinter dem Abschnitt ist folgender Text hinzuzufügen:  
 
„Grenzpolizeien auf Landesebene sowie die (auf rassistischen Merkmalen beruhende) 
Schleierfahndungen in Grenzgebieten lehnen wir ab. Die sogenannte Grenzpolizei in Bayern ist 
unnötig, verfassungswidrig und bindet Personal, das wir dringend an anderer Stelle benötigen.  
„Verdachtsunabhängige Personenkontrollen“ betrachten wir generell als sehr kritisch, insbesondere 
aufgrund des Problems des Racial Profilings. 
Menschen, die Schutz benötigen, dürfen nicht zurückgedrängt werden, sondern benötigen unsere 
Hilfe. 
 
Zudem brauchen wir z. B. mehr speziell qualifizierte Kräfte, die insbesondere illegalen Tierhandel 
verfolgen und Tiertransporte kontrollieren.“ 

 

Begründung: 

 

Zu diesem Thema wurde die Tierschutzpartei schon oft befragt. Eine offizielle Position dazu fehlte 
aber bislang. 

 

Unterschriften: 

 

 

 
 
 
 

Antrag an den 46. Bundesparteitag der 

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 

 

Titel des Antrags:  

Grenzpolizei 


